Niederschrift Samtgemeinde Hesel

tiber die 6ffentliche/nichtoffentliche Sitzung des Samtgemeinderates Hesel (XI/SGR/16)
am Donnerstag, 19.12.2019 in 26835 Firrel, Westerender Strafie 10 (Firreler Dorphus)

Beginn: 20:00 Uhr, Ende: 21:46 Uhr

Anwesenheit:

Vorsitzende
Mena Pollmann

Mitglieder
Martina Akkermann
Werner Aleschus
Anita Berghaus
Herbert Buf
Gerd Dahlmann
Anja Dirks
Hans Esser
Gerd Fecht
Karl-Heinz Grof3
Torsten Hagemann
Arno Hillrichs
Bernhard Janssen
Adolf Junker
Holger Kleihauer
Erwin Koster
Jasmin Kunstreich
Christian Lawatsch
Gerhard Overlander
Johann Rademacher
Regina de Riese
Johann Schlachter
Uwe Themann

Protokollfiihrerin
Jana Wallenstein

Entschuldigt fehlen:

Mitglieder
Mathias Bontjer
Yvonne Fecht
Bernd Liining
Melanie Nonte



Tagesordnung

Er6ffnung der Sitzung
Feststellung der ordnungsgemifBen Ladung und der Beschlussfahigkeit
Feststellung der Tagesordnung
Genehmigung der Niederschrift {iber die 6ffentliche Sitzung des Samtgemeinderates am
10.09.2019
Bericht des Samtgemeindebiirgermeisters iiber wichtige Angelegenheiten
Einwohnerfragestunde zu den vorliegenden Tagesordnungspunkten
Entscheidung iiber die Annahme von Zuwendungen
Ernennung des stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Holtland
Vorlage: SG/2019/125
9. Betriebsabrechnung Abwasserbeseitigung 2018
- Billigung der Betriebsabrechnung fiir die Zentrale Schmutzwasserbeseitigung
- Billigung der Betriebsabrechnung fiir die Grundstiicksabwasseranlagen
Vorlage: SG/2019/141
10. Gebiihrenkalkulation fiir die Abwasserbeseitigung 2020/2021
- Billigung der Gebiihrenkalkulation fiir die Zentrale Schmutzwasserbeseitigung
- Billigung der Gebiihrenkalkulation fiir die Grundstiicksabwasseranlagen
- Billigung der Verwaltungsgebiihrenkalkulation
- Satzung zur 9. Anderung der Abwasserbeseitigungsabgabensatzung
- Satzung zur 3. Anderung der Gebiihrensatzung fiir Grundstiicksabwasseranlagen
- Satzung zur 4. Anderung der Verwaltungskostensatzung
Vorlage: SG/2019/142
11. Antrdage und Anfragen
11.1. Anfrage von Anita Berghaus zur Finanzierung der Kindertagesstitten
11.2. Anfrage: Sachstand Carports
11.3. Anfrage: Verkauf des Klarwerks
11.4. Anfrage: Beschaffung eines neuen Ratssaals fiir das Rathaus
12.  Einwohnerfragen zu den abgehandelten Tagesordnungspunkten und anderen Angelegenhei-
ten der Samtgemeinde
13. SchlieBung der Sitzung
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Eroffnung der Sitzung
Frau Pollmann begriifit alle Ratsmitglieder, die Verwaltung, sowie die anwesenden Géste und
erdffnet die Sitzung um 20:00 Uhr.

Feststellung der ordnungsgemiiflen Ladung und der Beschlussfihigkeit
Gegen die ordnungsgeméfle Ladung werden keine Einwénde erhoben. Frau Pollmann stellt
somit die ordnungsgemifle Ladung und Beschlussfahigkeit fest.

Feststellung der Tagesordnung

Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass die Anfrage der SPD/Die Linke-Gruppe beziiglich der
Kindergarten-Kosten unter Tagesordnungspunkt 11 behandelt wird.

Im Anschluss stellt Frau Pollmann die Tagesordnung fest.

Genehmigung der Niederschrift iiber die 6ffentliche Sitzung des Samtgemeinderates am
10.09.2019

Sitzungsverlauf:

Einstimmig (bei 2 Enthaltungen) ergeht folgender Beschluss:




Beschluss:
Die Niederschrift tiber die 6ffentliche Sitzung des Samtgemeinderates am 10.09.2019 wird
genehmigt.

Bericht des Samtgemeindebiirgermeisters iiber wichtige Angelegenheiten
Die letzte Sitzung des Samtgemeinderates fand am 10. September 2019 statt. Ich mdchte des-
halb gerne kurz auf einige aktuelle Sachstinde und Entwicklungen eingehen:

Entscheidungen des Samtgemeindeausschusses:

Personal

- 2 Auszubildende fiir den Beruf des Verwaltungsfachangestellten zum Ausbildungsbe-
ginn 1. Aug. 2020 haben ihren Arbeitsvertrag bereits unterschrieben.

- Fiir den Baubetriebshof wurde 1 neuer Mitarbeiter und 1 Mitarbeiter als Krankheits-
vertretung eingestellt.

- Mit den beiden sehr iiberzeugenden Auszubildenden im dritten Ausbildungsjahr im
Verwaltungsbereich wurden bereits unbefristete Arbeitsvertrdge im Hinblick auf eine
notwendige Personalbindung geschlossen.

- Die Leitung der Kinderkrippe Liittje Niist als Vertretung konnte fachlich sehr gut be-
setzt werden.

- Mehrere Erzieherinnen und Vertretungskréfte im Kita-Bereich konnten gewonnen
werden.

- Fiir das Jugendhaus und die Jugendpflege wurde ein Sozialarbeiter im Anerkennungs-
jahr verpflichtet

Vergaben
- Fliesenarbeiten im FFW-Haus Firrel fiir 30.000 €

- Pritschenwagen fiir den Baubetriebshof 68.000 €

Vertriage/Vereinbarungen
- Vertrag zur Verwertung von Klarschlammen mit der Fa. Kingele, Weener
- Vereinbarung mit dem Verein ,,Kinnerwark* e.V. zur Lese- und Matheforderung GS
Holtland

Sonstiges
- Das Konzept fiir die Fahrradstander und die Schulwegfiihrung sowie die Parkplatzsi-

tuation an der GS Hesel wurden beschlossen.

Schwimmbad
- Im Rahmen der laufenden Wartungsarbeiten wurde festgestellt, dass der Hubboden

nicht weiter genutzt werden kann, da die Zahnradfiihrung stark beschadigt ist und kei-
ne Sicherung gegen den Abfall des Bodens vorhanden ist. Dieser Hubboden ist nicht
mehr zu sanieren und muss ersetzt werden. Daher wird dieser Hubboden jetzt auf einer
nicht mehr verdnderbaren Wassertiefe von 1,20 M. eingestellt. Die Kosten fiir die Er-
neuerung dieser Anlage belaufen sich auf ca. 300.000 €. Sofort wurde mit der Aquise
von Fordermoglichkeiten neben dem Landesprogramm fiir Sportstittenférderung be-
gonnen, um eine moglichst hohe Bezuschussung zu erreichen, Haushaltsmittel stehen
bislang hierfiir nicht zur Verfiigung. Es muss davon ausgegangen werden, dass liber
einen ldngeren Zeitraum diese krasse Einschrankung und die damit verbundene stark
begrenzte Nutzungsmoglichkeit und inhaltliche Ausrichtung unseres Bades andauern
diirfte.



Wanderweg

Die Teilstrecke in Brinkum zwischen HeidfeldstraBe und Kleinbahnstra3e in Holtland
konnte groftenteils fertiggestellt werden. Der weitere Abschnitt ab Kastanienstralle in
Hesel soll vorbehaltlich der Witterung in der zweiten Kalenderwoche begonnen wer-
den.

Sanierung der Kiefelder Stral3e

Die mit der Sanierung beauftragte Firma verschob mehrfach den Beginn der Sanie-
rungsarbeiten und teilte Ende November mit, dass die Witterung eine Durchfiihrung
nicht mehr zulasse und daher keine Gewéhrleistungsgarantien iibernommen werden
konnen. Nach einer sehr heftigen Auseinandersetzung und Schuldeingestiandnis der
Firma wurde vereinbart, diese Arbeiten im Friihjahr 2020 durchzufiihren. Firmenseitig
wurde zugesagt, dass diese Baustelle absolute Prioritédt geniefBe um die sich aufdrén-
genden Konsequenzen zu umgehen.

Finanzierung der Kindertagesstitten

Zur Finanzierung werde ich noch im Detail im Zusammenhang mit der Anfrage der
SPD/Linke-Gruppe eingehen. Fest steht jedoch, dass die Samtgemeinde Hesel, wie al-
le anderen Kommunen im Landkreis Leer, durch den stindig steigenden Finanzbedarf
in diesem Bereich jeglichen Spielraum fiir andere dringend erforderliche Herausforde-
rungen zu verlieren droht. Die Verhandlungen mit dem Landkreis Leer iiber eine aus-
reichende Finanzierung fiir die von ihm tibernommene Aufgaben werden im Januar
2020 weitergefiihrt. Ein Ergebnis ist noch nicht absehbar.

Arbeitsbelastung im FB 3

Die Arbeitssituation im FB 3 ist durch die neben dem Alltagsgeschift zusatzlich zu
bewiltigenden Systemumstellung sehr angespannt. Zwei neue Module (KLR und
Vollstreckung) werden im Februar 2020 noch hinzukommen, die Einarbeitung in dem
neuen Bereich Umsatzsteuer, die Priifungen von 14 Jahresabschliissen durch das RPA
und die Vorbereitungen der Haushaltspldne von 6 Mitgliedsgemeinden miissen geballt
bewiltigt werden. Deshalb bitte ich bereits um Versténdnis, dass die Haushaltsplidne
der Mitgliedsgemeinden entgegen unserem Grundsatz nicht vor dem Friihjahr bera-
tungsfahig vorgelegt werden kdnnen und auch wichtige Anfragen wie nach der detail-
lierten Berechnung und Kostenvergleiche der Kita-Einrichtungen nicht kurzfristig
nachgekommen werden kann.

Jugendhaus Hesel

Das Jugendhaus Hesel wird seit seiner Er6ffnung sehr stark von Kindern und Jugend-
lichen aus dem gesamten Samtgemeindebereich aufgesucht. Bedingt durch die noch
nicht abgeschlossenen Stellenbesetzungen und durch die langerfristige Erkrankung der
Fachkraft miissen jedoch die Offnungszeiten und die Ferienangebote in diesen Winter-
ferien deutlich eingeschrankt werden. Eine Entspannung dieser Situation ist kaum vor
Mairz 2020 mit der Arbeitsaufnahme einer weiteren Fachkraft zu rechnen.

Personalgewinnung

Die aktuelle Situation auf dem Arbeitsmarkt und die Gewinnung von Fachkréften
stellt auch die Samtgemeinde Hesel vor immer groeren Herausforderungen. In der
Vergangenheit ist es bereits 6fter zu Absagen von Bewerbern gekommen, weil diese
bis zur Beschlussfassung durch den SGA bereits eine andere Stelle angenommen hat-
ten. Deshalb erscheint es fiir geboten, die Zustdndigkeit, wie viele andere Kommunen,
fiir die Einstellung bis zum mittleren Dienst auf den Hauptverwaltungsbeamten zu
iibertragen.



Weihnachtsfeier
- Gestern fand auf Einladung des Samtgemeindebiirgermeisters die Adventsfeier fiir die
Bediensteten der SG und Mitgliedsgemeinden statt, die von iiber 90 Mitarbeitenden
wahrgenommen wurde. Neben dem geselligen, kulinarischen und geistlichen Inhalt
stand dabei die allgemeine Wertschiatzung des Dienstherrn auch im Sinne einer Mitar-
beiterbindung im Mittelpunkt.

Beteiligung an Zweckverbinden
- Nachdem schon die Verbandsversammlung unseres Wasserverbandes im vergange-
nem Jahr sehr schwach durch die benannten Mitglieder aus der Samtgemeinde Hesel
vertreten war, fiel die Beteiligung in diesem Jahr noch diirftiger aus, ich mochte des-
halb dafiir werben, diese Aufgabe aktiver wahrzunehmen.

Erh6hungen der Abwassergebiihren
- Das Thema Abwassergebiihren und insbesondere die Entsorgungsfrage beschéftigt
auch andere Betreiber, viele Kommunen mussten ithre Gebiihren fiir die Abwasserbe-
seitigung erhohen, teilweise sogar stark anheben mit bis zu 80 Cent je Qm?®.

Baubetriebshof

- Zwei Mitarbeiter testen den Einsatz von Tablets zur Arbeitsdokumentation, die Ein-
fiihrung ist zum Januar 2020 geplant

- Die Ausschreibung zum Neubau der Maschinenhalle wird vom Fachbiiro z. Zt. vorbe-
reitet

- Die beantragte Baugenehmigung fiir die Schlammentwésserung wurde noch nicht er-
teilt, das Brandschutzgutachten wunschgemal noch fachlich angepasst und dem LK
Leer libersandt

- Das Planungsbiiro beschiftigt sich mit der detaillierten Planung einer neuen Zuwe-
gung zum Klarwerk zur Entlastung des Verkehrsautkommens auf der Strafle Rii-
schenweg

Einwohnerfragestunde zu den vorliegenden Tagesordnungspunkten
Die gestellten Einwohnerfragen werden abschliefend beantwortet.

Anmerkung der Protokollfiihrung:

Fragen und Antworten im Rahmen der Einwohnerfragestunde gemdfs § 62 Absatz 1 Nieder-
sdchsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) gehéren nicht zum wesentlichen Inhalt
eines Protokolls nach § 68 Satz 1 NKomVG und sind daher nicht zu protokollieren.

Entscheidung iiber die Annahme von Zuwendungen
Es liegen keine Zuwendungen vor.

Ernennung des stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Holtland
Vorlage: SG/2019/125

Sachverhalt:

In der auBerordentlichen Mitgliederversammlung am 27.05.2019 wurde Herr Gerold Johann
Tammen im Vorschlagsverfahren fiir die Funktion des stellvertretenden Ortsbrandmeisters
empfohlen. Mit Beschluss des Samtgemeinderates vom 18.06.2019 wurde Herr Tammen fiir
den Zeitraum vom 01.07.2019 bis zum 30.06.2021, bis zur Absolvierung der erforderlichen
Lehrginge, kommissarisch mit der Wahrnehmung der Aufgaben des stellvertretenden Orts-
brandmeisters der Freiwilligen Feuerwehr der Samtgemeinde Hesel - Ortsfeuerwehr Holtland,
beauftragt. Eine Ernennung in das Ehrenbeamtenverhiltnis war zu diesem Zeitpunkt noch
nicht méglich, da Herr Tammen noch nicht an den erforderlichen Lehrgéngen (Gruppenfiihrer



Teil 1 und 2) teilgenommen hatte. Herr Tammen hat die erforderlichen Lehrgénge bestanden
und kann mithin fiir die Zeit bis zum 31.12.2025 in das Ehrenbeamtenverhiltnis zum stellver-
tretenden Ortsbrandmeister der Freiwilligen Feuerwehr der Samtgemeinde Hesel - Ortsfeuer-
wehr Holtland - ernannt werden. Gegen eine Ubernahme in das Ehrenbeamtenverhiltnis be-
stehen keine Bedenken.

Sitzungsverlauf:
Einstimmig ergeht folgender Beschluss:

Beschluss:

Herr Gerold Johann Tammen, Miihlenstra3e 30, 26835 Holtland, wird, nach Anhérung des
Kreisbrandmeisters, mit Wirkung vom 19.12.2019 unter Berufung in das Ehrenbeamtenver-
héltnis fir die Zeit bis zum 31.12.2025 zum stellvertretendem Ortsbrandmeister der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Samtgemeinde Hesel - Ortsfeuerwehr Holtland - ernannt.

Herr Themann iiberreicht Herrn Gerold Johann Tammen seine Ernennungsurkunde zum stell-
vertretenden Ortsbrandmeister unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhéltnis und begliick-
wiinscht ihn zu seiner Ernennung.

Betriebsabrechnung Abwasserbeseitigung 2018

- Billigung der Betriebsabrechnung fiir die Zentrale Schmutzwasserbeseitigung
- Billigung der Betriebsabrechnung fiir die Grundstiicksabwasseranlagen
Vorlage: SG/2019/141

Sachverhalt:

Der Bericht zur Betriebsabrechnung 2018 fiir die Teilbereiche ,,Zentrale Schmutzwasserbesei-
tigung® und ,,Grundstiicksabwasseranlagen* ist von der Frieling Consult GmbH am
28.10.2019 fertig gestellt worden.

Die Betriebsabrechnung 2018 wird vorgelegt, um den Samtgemeinderat iiber die Entwicklung
der Gebiihrensituation in den Teilbereichen ,,Zentrale Schmutzwasserbeseitigung* und
,»QGrundstiicksabwasseranlagen zu informieren und die Billigung des Samtgemeinderates zu
erhalten.

In der Zusammenfassung des Berichtes wird dargestellt, dass die 6ffentliche Einrichtung
~Abwasserbeseitigung® im Berichtsjahr 2018 mit einem positiven Ergebnis in Hohe von 68
TEUR abgeschlossen hat. Somit liegt das Gesamtergebnis oberhalb des prognostizierten Er-
gebniskorridors.

Zum Ende des Berichtsjahres 2018 weist die Kalkulationseinheit ,,Schmutzwasserbeseiti-
gung® einen kumulativen Gebiihreniiberschuss und die Kalkulationseinheit ,,Grundstiicksab-
wasseranlagen ein kumulatives Gebiihrendefizit auf. Diese sollen in den Folgeperioden aus-
geglichen werden.

Sitzungsverlauf:
Einstimmig ergeht folgender Beschluss:

Beschluss:

1. Der Rat der Samtgemeinde Hesel billigt die Betriebsabrechnung Abwasser 2018 fiir
den Teilbereich Zentrale Schmutzwasserbeseitigung vom 28.10.2019.



2. Der Rat der Samtgemeinde Hesel billigt die Betriebsabrechnung Abwasser 2018 fiir
den Teilbereich Grundstiicksabwasseranlagen vom 28.10.2019.

10 Gebiihrenkalkulation fiir die Abwasserbeseitigung 2020/2021
- Billigung der Gebiihrenkalkulation fiir die Zentrale Schmutzwasserbeseitigung
- Billigung der Gebiihrenkalkulation fiir die Grundstiicksabwasseranlagen
- Billigung der Verwaltungsgebiihrenkalkulation
- Satzung zur 9. Anderung der Abwasserbeseitigungsabgabensatzung
- Satzung zur 3. Anderung der Gebiihrensatzung fiir Grundstiicksabwasseranlagen
- Satzung zur 4. Anderung der Verwaltungskostensatzung
Vorlage: SG/2019/142
Sachverhalt:

Der Bericht zur Gebuhrenkalkulation Abwasser fiir das Produkt 34-5380 Abwasserbeseiti-
gung mit den beiden Kalkulationsparametern ,Zentrale Schmutzwasserbeseitigung” und
»,Grundstlicksabwasseranlagen” fir den Zeitraum 2020 — 2021 ist von der Frieling Consult

GmbH am 19.11.2019 fertig gestellt worden.

Die Gebuhrenkalkulation 2020/2021 wird vorgelegt um den Samtgemeinderat liber die Ent-
wicklung der Gebihrensituation in den Teilbereichen ,Zentrale Schmutzwasserbeseitigung”
und ,,Grundstiicksabwasseranlagen” zu informieren und die Billigung des Samtgemeindera-

tes sowie die Beschliisse der Anderungssatzungen zu erhalten.

Umsetzung des Geblihrenvorschlages

Die Gebiihren fiir die Beseitigung von Abwasser aus Grundstlicksabwasseranlagen sind fur
den Zeitraum 2020/2021 kalkuliert worden. Die Geblihrenkalkulation wurde von der Fa.
Frieling Consult GmbH, Helene-Weber-Stralle 5, 48301 Nottuln, mit Datum vom 12.11.2019

erstellt.

Die Kalkulation hat zur Bestimmung des Geblihrensatzes ergeben, dass die kostendeckenden
Gebuhren fiir den Kostentrager Schmutzwasserbeseitigung bei 2,42 EUR/m3 (ohne Beriick-
sichtigung der Gebiihreniberdeckung) liegen. Um den Ausgleich des Kostentrdgers zu er-
moglichen wird eine Anhebung des bestehenden Gebiihrensatzes von 2,25 Euro/m?3 auf 2,30

EUR/m?3 angestrebt.

Die Kalkulation hat zur Bestimmung des Geblihrensatzes ergeben, dass die kostendeckenden
Gebuhren fiir den Kostentrager Hauskldranlagenentsorgung bei 50,10 EUR/m?® (ohne Be-
riicksichtigung der Gebihrenunterdeckung aus Vorjahren) liegen. Die Erhohung des Gebiih-

rensatzes sollte daher von 49,00 Euro/m? auf 51,00 EUR/m?3 angehoben werden.

Aufgrund der Differenz der Kosten fiir die Entsorgung an einem Arbeitstag zu den Kosten fir
die Entsorgung auBerhalb eines Arbeitstages in Hohe von 27,54 EUR/m3, wird die Beibehal-
tung des Benutzungszuschlags fir Sonderentleerungen der Hausklaranlagen von 27,50
EUR/m?3 vorgeschlagen. Der Sachverhalt der Sonderentleerung liegt vor, wenn eine Grund-
stliicksabwasseranlage aullerhalb der reguldren Arbeitszeit bzw. die Frist zwischen der An-
meldung zur Entleerung und den gewiinschtem Entleerungstermin kleiner als flinf Arbeitsta-

ge ist.

Der Benutzungszuschlag dient nach dem Verursacherprinzip der Gebihrengerechtigkeit ge-

genliber den lbrigen Gebuhrenzahlern.



Die Kalkulation der Verwaltungsgebiihren fiir die Antragsbearbeitung und Abnahme von
Entwdsserungsanlagen und Wasserzahlern hat ergeben, dass die bisher festgesetzten Ge-
biihren keine Kostendeckung erzielt. Da eine Kostendeckung angestrebt wird, wird vorge-
schlagen die Verwaltungsgebiihren fir folgende Verwaltungstatigkeiten zu erhdéhen:

a) Entwasserungsgenehmigung von 30,00 EUR je Antrag,

b) Abnahmen von Grundstiicksentwéasserungsanlagen (montags bis freitags) von 47,00

c)

EUR je begonnene Stunde und

Abnahmen von Grundstiicksentwéasserungsanlagen (samstags) von 60,00 EUR je be-
gonnene Stunde,

Genehmigung und Abnahme von Wasserzdhlern von 51,00 EUR je Zahler und begon-
nene Stunde.

Sitzungsverlauf:

Einstimmig ergeht folgender Beschluss:

Beschluss:

Billigung der Gebuhrenkalkulation fiir die Zentrale Schmutzwasserbeseitigung

Der Rat der Samtgemeinde Hesel billigt die Geblhrenkalkulation Abwasser fiir das
Produkt 34-5380 , Abwasserbeseitigung” (Kalkulationsparameter: Zentrale Schmutz-
wasserbeseitigung, Zeitraum 2020 - 2021) vom 19.11.2019 zur Ermittlung der Benut-
zungsgebihr fur die Zentrale Schmutzwasserbeseitigung mit dem kalkulierten Ge-
bihrensatz von 2,30 EUR/m? und der Empfehlung zur Anpassung des Gebiihrensat-
zes.

Billigung der Gebuhrenkalkulation fiir die Grundstiicksabwasseranlagen

Der Rat der Samtgemeinde Hesel billigt die Geblhrenkalkulation Abwasser fir das
Produkt 34-5380 , Abwasserbeseitigung” (Kalkulationsparameter: Grundstiicksabwas-
seranlagen, Zeitraum 2020 - 2021) vom 19.11.2019 zur Ermittlung der Benutzungsge-
biihr fiir die Beseitigung von Abwasser aus Grundstlicksabwasseranlagen mit dem
kalkulierten Gebihrensatz von 51,00 EUR fiir Hausklaranlagen und den Benutzungs-
zuschlag fir Sonderentleerungen von 27,50 EUR und der Empfehlung zur entspre-
chenden Anpassung bzw. Beibehaltung des Geblihrensatzes.

Billigung der Verwaltungsgebiihrenkalkulation
Der Rat der Samtgemeinde Hesel billigt die Geblihrenkalkulation Abwasser fiir das
Produkt 34-5380 , Abwasserbeseitigung” (Kalkulationsparameter: Antrdage und Ab-
nahmen Entwdasserungsanlagen und Wasserzahler, Zeitraum 2020 - 2021) vom
19.11.2019 zur Ermittlung der Verwaltungsgebiihr fiir die Antragsbearbeitung und
technische Abnahme von Entwasserungsanlagen und Wasserzahlern mit folgenden
kalkulierten Gebuhrensatzen fir
a) Entwasserungsgenehmigung von 30,00 EUR je Antrag,
b) Abnahmen von Grundstiicksentwdsserungsanlagen (montags bis freitags)
von 47,00 EUR je begonnene Stunde und
Abnahmen von Grundstlicksentwadsserungsanlagen (samstags) von 60,00
EUR je begonnene Stunde,
c) Genehmigung und Abnahme von Wasserzahlern von 51,00 EUR je Zahler
und begonnene Stunde
und der Empfehlung zur entsprechenden Anpassung des Gebiihrensatzes.
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4. Satzung zur 9. Anderung der Abwasserbeseitigungsabgabensatzung
Der Rat der Samtgemeinde Hesel beschlieRt die Satzung zur 9. Anderung der Abwas-
serbeseitigungsabgabensatzung

Satzung zur 9. Anderung der Satzung iiber die Erhebung von Abgaben fiir die
Abwasserbeseitigung der Samtgemeinde Hesel
(Abwasserbeseitigungsabgabensatzung)

Aufgrund der §§ 10, 13, 58 und 111 des Niedersachsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBI. S. 576) zuletzt geandert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24.10.2019 (Nds. GVBI. S. 309), in Verbindung
mit §§ 5 Abs. 2, 6 Abs. 2 des Nds. Ausfiihrungsgesetzes zum Abwasserabgaben-
gesetz (Nds. AG AbwAG) in der Fassung vom 24.03.1989 (Nds. GVBI. S. 69), zu-
letzt gedndert durch Artikel 41 des Gesetzes vom 20.11.2001 (Nds. GVBI.S.701)
und der §§ 2 und 5 des Niedersachsischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG)
in der Fassung vom 20.04.2017 (Nds. GVBI. S. 121) zuletzt gedndert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 24.10.2019 (Nds. GVBI. S. 309), hat der Rat der Samt-
gemeinde Hesel in seiner Sitzung am 19.12.2019 folgende Satzung zur 9. Ande-
rung der Satzung Uber die Erhebung von Abgaben fiir die Abwasserbeseitigung
der Samtgemeinde Hesel (Abwasserbeseitigungsabgabensatzung) beschlossen:

Artikel |

§ 1 wird wie folgt neu gefasst:

§1
Allgemeines
(1) Die Samtgemeinde Hesel betreibt Kanalisations- und Abwasserreinigungs-
anlagen (6ffentliche Abwasseranlage) zur zentralen Schmutzwasserbeseiti-
gung als eine einheitliche offentliche Einrichtung nach Maligabe der Sat-
zung Uber die Abwasserbeseitigung (Abwasserbeseitigungssatzung - Ab-
wBS) vom 16. Juni 1999.
(2) Die Samtgemeinde erhebt nach Maligabe dieser Satzung
a) Beitrage zur Deckung des Aufwandes fir die zentrale offentliche Abwas-
seranlage zur Schmutzwasserbeseitigung einschlieRlich der Kosten fiir den
ersten GrundstlicksanschluB (Abwasserbeitrage)
Kostenerstattungen fiir zusatzliche Grundstiicksanschliisse an die zentrale
offentliche Abwasseranlage (Aufwendungsersatz),
c) Benutzungsgebiihren fir die Inanspruchnahme der zentralen 6ffentlichen
Abwasseranlagen (Abwassergebiihren),
d) Verwaltungsgebihren fiir Verwaltungstatigkeiten im eigenen Wirkungs-
kreis, wenn durch Antrage eine Verwaltungstatigkeit erfolgt.

b

~

§ 13 wird wie folgt neu gefasst:



(1)

(2)

§13
Grundsatz

Flr die Inanspruchnahme der zentralen 6ffentlichen Schmutzwasserbesei-
tigungsanlage wird eine Abwassergebiihr fir die Grundstlicke erhoben, die
an diese offentliche Abwasseranlage angeschlossen sind oder in diese ent-
wassern.

Flr die Bearbeitung von Entwdsserungsantrdagen, Befreiungsantragen vom
Anschluss- und Benutzungszwang und sonstigen Befreiungen, sowie von
Wasserzahlerantragen wird eine Verwaltungsgebiihr erhoben. Fir die
technische Prifung und Abnahme von Entwdasserungsanschliissen und
Wasserzahlern wird eine Verwaltungsgebihr erhoben. Verwaltungsgebiih-
ren werden auch erhoben, wenn ein auf Vornahme einer kostenpflichtigen
Verwaltungstatigkeit gerichteter Antrag abgelehnt oder nach Aufnahme
der Verwaltungstatigkeit von der Entscheidung zuriickgenommen wird.

§ 14 wird wie folgt neu gefasst:

(1)

(2)

§14
GeblihrenmafRstab

Die Abwassergeblihr wird nach der Abwassermenge bemessen, die in die
offentliche Abwasseranlage gelangt. Berechnungseinheit fiir die Gebihr ist
1 cbm Abwasser.

Als in die o6ffentliche Abwasseranlage gelangt gelten

a) die dem Grundstiick aus offentlichen oder privaten Wasserversorgungsan-

lagen zugefiihrte und durch Wasserzahler ermittelte Wassermenge,

b) die auf dem Grundstiick gewonnene und dem Grundstiick sonst zugefiihrte

(3)

(4)

(5)

Wassermenge.

Hat ein Wasserzahler nicht richtig oder liberhaupt nicht angezeigt, so wird
die Wassermenge von der Samtgemeinde unter Zugrundelegung des Ver-
brauchs des Vorjahres und unter Berlicksichtigung der begriindeten Anga-
ben des Geblhrenpflichtigen geschatzt.

Wassermengen i. S. v. Abs. 2 lit.b sind durch nicht abnehmbare und frostsi-
cher installierte Wasserzahler nachzuweisen, die der Gebuhrenpflichtige
auf seine Kosten einbaut oder einbauen lassen muss. Die Wasserzahler
miissen den Bestimmungen des Eichgesetzes entsprechen. Der Einbau ist
vor Inbetriebnahme des Wasserzahlers durch die Samtgemeinde genehmi-
gen zu las-sen. Die Samtgemeinde verplombt oder ldsst die Messeinrich-
tung verplomben. Wenn die Samtgemeinde auf solche Messeinrichtungen
verzichtet, kann sie als Nachweis liber die Wassermenge priifbare Unterla-
gen verlangen. Sie ist berechtigt, die Wassermengen zu schatzen, wenn
diese auf andere Weise nicht ermittelt werden kénnen.

Der Antrag ist nach Ablauf des Erhebungszeitraumes innerhalb von 3 Mo-
naten bei der Samtgemeinde schriftlich einzureichen. Die Samtgemeinde
kann vom Gebuhrenpflichtigen amtliche Gutachten verlangen. Die Kosten
hierfiir tragt der Geblihrenpflichtige.

Wassermengen, die nachweislich nicht in die 6ffentliche Abwasserbeseiti-
gungseinrichtung gelangt sind, werden auf Antrag abgesetzt. Diese Was-
sermengen sind durch nicht abnehmbare und frostsicher installierte Was-
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serzahler nachzuweisen, die der Gebihrenpflichtige auf seine Kosten ein-
baut oder einbauen lassen muss. Die Wasserzahler miissen den Bestim-
mungen des Eichgesetzes entsprechen. Der Einbau ist vor Inbetriebnahme
des Wasserzdhlers durch die Samtgemeinde genehmigen zu lassen. Die
Samtgemeinde verplombt oder lasst die Messeinrichtung verplomben.
Wenn die Samtgemeinde auf solche Messeinrichtungen verzichtet, kann sie
als Nachweis (iber die Wassermenge priifbare Unterlagen verlangen. Sie ist
berechtigt, die Wassermengen zu schatzen, wenn diese auf andere Weise
nicht ermittelt werden kdénnen.

Der Antrag ist nach Ablauf des Erhebungszeitraumes innerhalb von 3 Mo-
naten bei der Samtgemeinde schriftlich einzureichen. Die Samtgemeinde
kann vom Gebulhrenpflichtigen amtliche Gutachten verlangen. Die Kosten
hierfir tragt der Gebiihrenpflichtige.

(6) Die Verwaltungsgebiihr wird
a) Je Entwasserungs-, Befreiungs- und Wasserzahlerantrag und
b) Je begonnener Stunde ab Anreisebeginn fiir die technische Priifung und

Abnahme
erhoben.

§ 15 wird wie folgt neu gefasst:

§15
Gebiihrensatz

(1) Die Abwassergeblihr betragt 2,30 Euro je Kubikmeter.
(2) Die Verwaltungsgebiihr betragt fir die
a) Entwasserungsgenehmigung nach den §§ 6 und 7 AbwBS, Befreiung vom

Anschluss- und Benutzungszwang nach § 5 AbwBS und sonstige Befreiun-
gen nach § 19 AbwBS 30,00 Euro je Antrag,

b) Abnahme von Grundstiicksentwédsserungsanlagen nach § 10 AbwBS (mon-

tags bis freitags) 47,00 Euro je Abnahme oder Versagung, Abnahme von
Grundstiicksentwdasserungsanlagen nach § 10 AbwBS (samstags) 60,00 Eu-
ro je Abnahme oder Versagung und

c) Genehmigung zum Einbau von Wasserzahlern und Abnahme und Verplom-

bung der geeichten Wasserzahler nach § 14 Abs. 4 und 5 51,00 Euro.

§ 18 wird wie folgt neu gefasst:

(2)

§18
Entstehung und Beendigung der Gebiihrenpflicht

Die Gebuhrenpflicht entsteht, sobald das Grundstlick an die 6ffentliche Abwasseranlage
angeschlossen ist oder der 6ffentlichen Abwasseranlage von dem Grundstiick Abwasser
zugefiihrt wird. Sie erlischt, sobald der Grundstiicksanschluf’ beseitigt wird oder die Zufiih-
rung von Abwasser endet. Entsteht oder endet die Geblhrenpflicht im Laufe des Erhe-
bungszeitraumes, so wird die Gebihr fiir jeden angefangenen Monat der Geblihrenpflicht
mit 1/12 berechnet.

Die Gebiihrenpflicht der Verwaltungsgebiihr entsteht mit Antragstellung.
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Artikel 1l

Diese Satzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

Hesel, den 20.12.2019

Samtgemeinde Hesel
Der Samtgemeindebiirgermeister
Uwe Themann

5. Satzung zur 3. Anderung der Gebiihrensatzung fiir Grundstiicksabwasseranlagen
Der Rat der Samtgemeinde Hesel beschlieRt die Satzung zur 3. Anderung der Gebiih-
rensatzung flir Grundstiicksabwasseranlagen

Satzung zur 3. Anderung der Satzung der Samtgemeinde Hesel iiber die Erhebung von

Gebiihren fiir die Beseitigung von Abwasser aus Grundstiicksabwasseranlagen
(Gebiihrensatzung fiir Grundstiicksabwasseranlagen)

Aufgrund der §§ 10, 13, 58 und 111 des Niedersachsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBI. S. 576) zuletzt gean-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24.10.2019 (Nds. GVBI. S. 309), in
Verbindung mit den §§ 95 und 96 des Niedersachsischen Wassergesetzes
(NWG) in der Fassung vom 19.02.2010 (Nds. GVBI. S. 64) zuletzt gedndert
durch Artikel 2 § 19 des Gesetzes vom 20.05.2019 (Nds. GVBI. S. 88) und
der §§ 2 und 5 des Niedersachsischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG)
in der Fassung vom 20.04.2017 (Nds. GVBI. S. 701) zuletzt gedndert durch
Artikel 1 des Gesetztes vom 24.10.2019 (Nds. GVBI. S. 309), hat der Rat der
Samtgemeinde Hesel in seiner Sitzung am 19.12.2019 folgende Satzung zur
3. Anderung der Satzung der Samtgemeinde Hesel (iber die Erhebung von
Gebihren fiir die Beseitigung von Abwasser aus Grundstiicksabwasseran-
lagen (Gebuhrensatzung fir Grundstlicksabwasseranlagen) beschlossen:

Artikel |

§ 2 erhalt folgende Fassung:

(1)

(2)

§2
Gebihrenmafstab und Gebiihrensatz

Die Benutzungsgebiihr betragt fur die Abwasserbeseitigung aus Hausklar-
anlagen 51,00 Euro je cbm eingesammelten Abwassers oder Fa-
kalschlammes.

Fiir Sonderentleerungen aus Hauskldranlagen wird ein Benutzungszuschlag
erhoben. Eine Sonderentleerung liegt vor, wenn eine Grundstlicksabwas-
seranlage auRRerhalb der reguldren Arbeitszeit entleert werden soll bzw. die
Frist zwischen der Anmeldung zur Entleerung und dem gewtlinschten Ent-
leerungstermin kleiner als flinf Arbeitstage ist.
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Der Benutzungszuschlag flir Sonderentleerungen aus Hausklaranlagen betragt
27,50 Euro je cbm eingesammelten Abwassers oder Fakalschlamms.

Artikel 1

Diese Satzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.
Hesel, den 20.12.2019

Samtgemeinde Hesel
Der Samtgemeindebiirgermeister
Uwe Themann

Satzung zur 4. Anderung der Verwaltungskostensatzung
Der Rat der Samtgemeinde Hesel beschlieRt die Satzung zur 4. Anderung der Verwal-
tungskostensatzung

Satzung zur Anderung der Satzung iiber die Erhebung von Verwaltungskosten
im eigenen Wirkungskreis der Samtgemeinde Hesel

Aufgrund der §§ 10, 13, 58 und 111 des Niedersachsischen Kommunalver-
fassungsgesetzes (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBI. S. 576) zuletzt ge-
andert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24.10.2019 (Nds. GVBI. S. 309), in
Verbindung mit § 4 des Niedersachsischen Kommunalabgabengesetzes
(NKAG) in der Fassung vom 20.04.2017 (Nds. GVBI. S. 121) zuletzt gedndert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24.10.2019 (Nds. GVBI. S. 309), hat der
Rat der Samtgemeinde Hesel in seiner Sitzung am 19.12.2019 folgende Sat-
zung zur 4. Anderung der Satzung (iber die Erhebung von Verwaltungskos-
ten im eigenen Wirkungskreis der Samtgemeinde Hesel (Verwaltungskos-
tensatzung) beschlossen:

Artikel |

Im Kostentarif zur Verwaltungskostensatzung (§ 2) der Samtgemeinde He-
sel vom 22.05.1996, zuletzt gedandert durch Satzung vom 26.06.2009, wird
die laufende Nummer 20 ersatzlos gestrichen.

Artikel 1

Diese Satzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.
Hesel, 20.12.2019
Samtgemeinde Hesel

Der Samtgemeindebiirgermeister
Uwe Themann
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11

Antrige und Anfragen
Es liegen keine Antriage vor.

11.1 Anfrage von Anita Berghaus zur Finanzierung der Kindertagesstitten

Frau Berghaus fragt beziiglich der Kostenaufstellung fiir den Kindergarten an und verweist
auf die Fragen in der Anlage.
Herr Themann verliest die Antworten, welche ebenfalls in der Anlage aufgefiihrt sind.

Herr Janssen fragt an, ob eine Aufstellung der Kosten an das Protokoll angefiigt wird und
Herr Themann bejaht dies.

11.2 Anfrage: Sachstand Carports

Frau Berghaus fragt beziiglich des Sachstandes der Carports an.

Herr Themann antwortet, dass es sich um einfache Carports handeln wird und der Bau im
Friihjahr 2020 beginnen wird.

11.3 Anfrage: Verkauf des Klirwerks

Herr Koster fragt an, ob die Gebiihren heute viel hoher wiren, wenn das Klarwerk vor Jahren
verkauft worden wire.

Herr Themann antwortet, dass Wirtschaftsbetriebe gewinnorientiert arbeiten miissen und des-
halb hohere Kosten langfristig die Folge sein konnen.

Herr Werner Aleschus fragt an, wie lange es her ist, dass angeblich gegen den Verkauf des
Klarwerks gestimmt wurde.

Herr Themann antwortet, dass er dies nicht exakt benennen kann.

11.4 Anfrage: Beschaffung eines neuen Ratssaals fiir das Rathaus

12
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Herr Déhlmann fragt an, wie weit die Beschaffung eines neuen Ratssaals fiir das Rathaus vo-
rangeschritten ist.

Herr Themann antwortet, dass die Submission bereits stattgefunden hat und die Erneuerung
des Ratssaals wahrscheinlich im Jahr 2020 beginnen wird.

Anmerkung der Protokollfiihrung:
Die Submission musste aufgehoben werden und wird im Friihjahr 2020 wiederholt.

Einwohnerfragen zu den abgehandelten Tagesordnungspunkten und anderen Angele-
genheiten der Samtgemeinde
Es werden keine Einwohnerfragen gestellt.

Schliefung der Sitzung

Frau Pollmann bedankt sich bei allen Anwesenden und schlieit die Sitzung fiir den 6ffentli-
chen Teil um 21:16 Uhr. Sie bittet die anwesenden Géaste den Raum zu verlassen und wiinscht
Ihnen einen guten Heimweg.

Bis zur Eroffnung des nichtoffentlichen Teils der Sitzung wird eine Pause von 10 Minuten
eingerdumt.
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Samtgemeinderatsvorsitzende = Samtgemeindebiirgermeister Protokollfiihrer(in)

Mena Pollmann Uwe Themann Jana Wallenstein

15



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Zu

